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Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Ein großes Oelbild von Menzel Falke und Taube wird

im Berliner Künſtlerzaus zurzeit viel aufgeſucht Der Meiſter hat hier
auf eine ſtarke Holzplatte von 1,20 1,05 m gemalt Wie er ſelbſt in
einem vorhandenen Brief erzählt entſtand das Werk anfangs der vierziger
Jahre und zwar machte es Menzel einem Schützenverein deſſen Ehrengaſt
er öfter war zum Geſchenk Nichts in dem Bild verrät aber dieſe ſeine
mehr dekorative Beſtimmung

Jm Königlichen Schauſpielhaus fand geſtern die hundertſte
Aufführung von Kleiſtis Prinz Friedrich von Homburg ſtatt
Zum erſten Male wurde dieſes Drama daſelbſt am 26 Juli 1828 auf
geführt

Heyermanns dreiaktiges Trauerſpiel Ghetto fand bei
ſeiner Crſtaufführeung im Kieinen Theater zu Berlin durch ſeine ſcheinbar
freiheitliche Tendenz demonſtrativen Beiſall dem jedoch eine ſtarke Oppoſition

wider ſprach

Das Drama Froſt im Frühling von Leo Lenz erztielte bei
der Uraufführung in Gera warmen Erfolg Dem anweſenden Autor
wurden Ovat onen dargebracht

Gluckfeier in Frankfurt a M Die Frankfurter Oper brachte
zur Erinnerung an Glucks Todestag deſſen dreigktige Oper Jphigenie
auf Tauris zur dortigen Erſtaufführu ig Die wethevolle innige Muſik
die ein Umſetzen treueſter Freundesliede in Töne iſt fand bei dem über
füllten Hauſe herzliche Aufnahme Stimmlich wie darſtelleriſch ſtanden
Frau Greef Andrießen als Jphigenie und beſonders Breittenfeld als
Oreſt auf der Höhe ihrer Au gabe

Ein einzigartiger Kongreß Unter Bezugnahme auf den Artikel
unter obiger Spitzmarde wird uns geſchrieben Gewiß wird das Eſperanto
wie alle menſchlichen Schöpfungen auch Mängel aufweiſen die indes tat
ſächtich wie jeder unpartetiſche Beurieiler zugeben wird gegen die be
deutenden Vorzüge vollig in den Hintergrund treten Die Wortbildungen
im Eſperanto erfolgen nach durchaus einfachen Geſetzen die ſich dem Ge
dächtnis außerordentlich leicht einprägen Die Sprache ſcheint ſogar ſo
viele Vorzüge zu beſitzen daß jeder der ſie kennen lernt ein überzeugter
Anhänger derſelben wird Dutzende von Philologen und Hunderte viel
leicht Tauſende ehemaliger Anhänger des Volapük betrachten heute Eſperanto
als die Löſung der Welt prachenfrage

Bei der Heidelberger Unwerſitätsbibliothek wurde Fräulein
Dr phil Sophie Schroeter als Volontärin auſ genommen Sie hat vor
kurzem an der Ruperto Carola in Germaniſtik als Hauptjach promoviert

Heubergers Oper VBarfäßele erzielte im Hoftheater in Karls
ruhe bei vorzüghicher Aufführung eine ſehr beifällige Aufnahme die ſie
weniger der in vielen Puntten anfechtbaren durch Leon beſorgten
Dramauſſierang von Auerbachs Crzähiung verdankt als vielmehr der ſehr
gefälligen beſonders in allen heiteren Szenen ihr echtes Wienertum nicht
verleugnenden Muſik Der Schlußakt fällt ein wenig ab Die Darſteller
und Kapellmeiſter Lorentz wurden oft gerufen

Wettbewerb Zur Ausgeſtalung der Umgebung des Ulmer
Münſters werd vom Münſterbauausſchußz mit Friſt bis zum 1 Juli 1906
ein Wettbewerb ausgeſchrieben Drei Preiſe von 2000 1500 und 1000 Mk
ſind ausgeſetzt

Prof Dr Ludolf Krehl der Direktor der medtziniſchen Univerſitäts
Khnik in Straßburg iſt nach Wien berufen worden wo er der Nachſolger
Nothnagels wird

Eine dramatiſche Satire auf den falſchen Wohltätig
keitoſport von Hartleben Bei jedem größeren Tyeatererfolge jucht
man nach ſtofflichen Aehnlichkeiten die zwiſchen dem neuen Stücke und
älteren Bühnenwerken beſtehen Auch bei Dr Lothar Schmidts neuer
Komödie Die heilige Sache die jetzt das Repertoire des Berliner
Luſtſpielhauſes beherrſcht und einen äußerſt dankbaren Bühnenſtoff be
handelt die ſalſche Wohltärigkeit d h die Wohltätigkeit zum perſönlichen
Eigennutz hat man ſolche Aehnlichkeiten herausgefunden Der Stoff hat
ſeinerzeit ſchon in Arronges Wohltätige Frauen intereſſiert ferner in
Kadelburg und Schönthans Schwank ZZu wohltättgem Zweck und in
Blumenthals Luſtſpiel Die große Glocke Was aber bisher noch
unbekannt war und mehr noch als alles andere intereſſieren dürfte iſt
der Umſtand daß auch der verſtorbene Ono Erich Hartleben ſich mit
einem ganz ähnlichen Stoffe trug Der hebenswürdige Spötter Hartleben
wollte in einem leider nicht vollendeten Luſtſpiel Das Säuglingsheim
das in ſeinen Nachlaſſe gefunden wurde und von dem ja auch dem
Namen nach ſchon die Rede war die ſalſch angebrachte Wohltätigkeit ver
ſpotten Wie gerade Hartleben dieſen Stoff anfaßte hätte wohl zu
intereſſieren vermocht

Engen Alberts neue einaktige Oper Flanto ſolo er
lebte am Neuen deutſchen Theater in Prag in Anweſenheit des Komponiſten
hre Urauſfführaung Der Text ſtammt von Hans von Wolzogen dem
bekannten Wagnerianer Die Vorgänge der Oper drehen ſich in der
Hauptſache um die Rivalität zwiſchen dem deutſchen Kapellmeiſter Pepuſch
und dem italieniſchen Muſiker Maeſtro Emanuele von denen der erſtere
der Gunſtling des regierenden Fürſten Eberhard und der leßtere der Be
rater des Kronprinzen iſt Pepuſch heiratet eine Tirolerin namens Pepi
die ſich als italieniſche Sängerin Peppina eines großen Rufes erfreut
dieſe Verbindung deutet darauf hm daß ſich der deutſche und der welſche
Kunſtgenius verbinden ſollen was dann ſpäter auch geſchah Die Ur
aunührung war ein koloſſaler Erfolg Die vornehme melodiöſe Muſik die
diskrete Jnſtrumentation der feine muſikaliſche Dialoa kräftig durchſetzt
mit einſchlagenden volkstümlichen Motiven enthuſiasmierte das ausver
taune Haus welches den Komponiſten den Kapellmeiſter und die Sänger
endlos applaudierte Es war unzwetfelhaft ein Dauererfolg

Ueber das Franz v Suppé Muſenm das bisher die Gattin
des verſtorbenen peretien Komponuſten Frau Sophie v Suppé in einem
Zimmer des Süppéſchen Landhauſes treu gehütet hat und das jetzt die
Stadt Wien in ihren Schutz nehmen wird erzählt Frau v Suppöé ſelber
in einem öſtreichiſchen Blatte intereſſante Einzelheiten Jn jenem Zimmer
des Landhauſes zu Gaßz hat Suppé den Boccaccio und ſämtliche nach
folgenden Werke komponiert dieſer Raum wurde deshalb nach dem Tode
des Meiſters eine bleibende Stätte der Erinnerung an den Entſchlafſenen
Jn jenes Zimmer kam ſowohl aus der Stadtwohnung das Sterbebett
Suppés wie ein 300 Jahre altes Spinett das zwei Jahrhunderte im
Beſitz der Familie Suppé geweſen und auch das Klavier das er während
ſeiner ganzen kompoſioriſchen Tätigkeit benutzte Ein großer Schaukaſten
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nimmt faſt die ganze Wand ein Es bugt Reliquien von unſchätzbaremWerie Doſen die dem Meiſter einſt Kollege Millöcker geſchenkt und

Direttor Aſcher zur 100 Aufführung von Floite Burſche und auch das
Prachtexemplar das einſt Neſtroy gehörte Ferner ein Eifenbernſtock eine
Haarlocke aus ſeiner Kindheit die Edzeringe ſeiner Eltern und all die
Orden und Ehrenzeichen die dem Operettenkönig verliehen wurden Hoch
intereſſant iſt die hier vereinte Porträtſammlung Bildniſſe von Supps
ſelber ſeinen Librettiſten und Darſtellern und von Neſtroy das einzige
noch exiſtierende Bild das ihn als Opernſänger am Kärntner Theater
zeigt Pornäts von Richard Wagner Lanner Joh Strauß uſw tragen
deren eigenhändige Unterſchrift Manufkripte Suppss unter ihnen auch
Kirchenwerke ganz unbekannte Opern Lieder Ouvertüren Singſpiele ver
vollſtändigen dieſe für alle Muſitliebenden eine wahre künſtleriſche Fund
grube bildende Sammlung und unter den Korreſpondenzen Suppés die
hier aufbewahrt werden iſt ſicher am bemerkenswerteſten ein Brief deſſen
Jnhalt merkwürdigerweiſe nie bekannt geworden iſt er iſt von Anzen
gruber und enthält die Anfrage des großen öſtreichiſchen Dichters ob
Meiſter Franz nicht mit ihm eine Operette ſchreiben wolle ein Plan der
leider nicht zur Ausführung gelangte hier hätte die Operette der Operet
ten geſchrieben werden können

Sudermanns Stein unter Steinen hatte im Wiener
Burgtheater einen ſehr guten Erſolg der ſich nach dem dritten Akte
recht ſtürmiſch geſtaltete Das Publikum bereitete dem Verfaſſer nach
dieſem Akte lebhafte Ehrungen der Dichter mußte immer wieder vor der
Rampe erjcheinen bis der eiſerne Vorhang den Hervorrufen ein Ende
machte Am wenigſten befriedigte der letzte Akt Als aber ein paar
giſcher laut wurden ſetzte der Applaus ſofort wieder ſtürmiſch ein und
Sudermann mußte noch drei oder viermal erſcheinen Am Erfolg hatie
die meiſterliche Darſtellung großen Anteil Die Palme gebührt Kainz der
als Biegler eine unvergeßliche Geſtalt ſchuf rührend in ihrer Zermürbtheit
und ihrem Gram gewaltig im Zorn

Das Beethoven Denkmal für Paris ſoll nun endlich zur
Wirklichkeit werden Jm nächſten Sommer wird man das Monument fiülr
Deutſchlands großen Tonheroen in der Seineſtadt enthüllen auch der
langgeſuchte und immer wieder verweigerte Platz iſt endlich gefunden in
Ranclagh neben dem Park de la Muette Dort wird der Bildgauer Joſé
de Charmoy im Februar ſein Atelier aufſchlagen um den Denkſtein auf
zubauen deſſen Entwurf heute bereits fertig iſt und ſoeben in dem Atelier
des Künſtlers dem Komitee für das Beethoven Denkmal gezeigt wurde
Die bei Herrn de Charmoy Verſammelten waren entzückt von der ganzen
Anlage ſowohl wie von der Ausführung bis ins kleinſte Das Denkmal
wird 9 Meter breit und 7 Meter hoch ſein ſeine Tiefe 7 Meter haben
An dem rechtwinkligen Sockel ſehen wir an jeder der vier Ecken eine
Engelsgeſtalt mit ausgebreiteten Flügeln ihre Flügel laufen in der Mitte
zuſammen und tragen das gewölbeartige Dach auf dem Ludwig van
Beethoven ruht eine Gottheit die hier Raſt gefunden Der nackte
Körper lang hingeſtreckt hat nur den Rumpf ein wenig gehoben ſo daß
der linke Arm auf ein Kiſſen geſtützt das nachdenkliche Haupt zu ſtützen
vermag der andere Arm liegt ausgeſtreckt auf dem Körper Wunderooll
iſt der Geſichtsausdruck den der nach der Totenmaske gefertigte Kopf
Beethovens zeigt Schultern und Bruſt ſind von der wuchtigen Krafi
eines Titanen Das Ganze verſpricht ein Werk von hinreißender Schön
heit zu werden würdig es den beiden anderen Hauptwerken Charmoys an
die Seite zu ſtellen den Grabdenkmälern Baudelaires und Sainte Beuves
von Montparnaſſe

Die Tragödie einer Sängerin Aus Paris wird berichtet
Durch eine Verhandlung die in dieſen Tagen vor einem Pariſer Gerichts
hof ſtattfindet iſt die Erinnerung an eine der traurigſten Geſchichten aus
dem Bühnenleben unſerer Tage wieder lebendig geworden Vor 21 Jahren
ſtarv Sibyl Sanderſon eine der bekannteſten Sopraniſtinnen ihrer
Zeit Sie war die Witwe des reichen Kubaners Emilio Terry der ihr
eine Leibrente von 40000 Mk jährlich hinterlaſſen hatte Aber ſie war
an großen Luxus gewöhnt und konnte damit nicht auskommen Jm
Jahre 1901 als ſie ſchon zwei Jahre verwitwet war befand ſie ſich in
großen finanziellen Schwierigeiten Von ihren Gläubigern gedrängt ent
ſchloß ſie ſich im Herbſt 1902 wieder zur Bühne zurückzukehren die ſie
vor fünf Jadren verlaſſen hatte Jm Opernhaus in Nizza wollte ſie auf
treien und zwar in Maſſenets Esclarmonde einer Rolle die ſie in der
Pariſer Oper kreiert hatte Das Theater war gedrängt voll um die be
rühmte Sängerin bet ihrer Rückkehr zur Bühne in einer ihrer Glanzrollen
zu hören Sie trat auf und konnte kaum den erſten Akt der Oper zu
Ende führen Jhre Stimme war vollſtändig verloren das Publikum war
grauſam wie es immer iſt und ließ die einſt Gefeterte ſein Mißjallen
fühlen Nach dem erſten Akt mußte die Vorſtellung abgebrochen und die
unglückliche Sängerin ins Hotel gebracht werden wo ſie einen Monat
ſang ſchwerkrank darniederlag Sie erholte ſich danach nicht wieder und
ſtarb im ſolgenden Frühjahr nachdem ſie lange an einer unheilbaren
Krankheit gelitten hatte Dieſe wunderbare Künſtlerin mit einer kriſtallklaren
Stimme konnte nie das Lampenfieber überwinden ſagte ein Anwalt bei
der Verhandiung Ehe ſie die Bühne betrat ſuchte ſie ſich durch alkoholiſtiſche
Reizmittei künſtlich Mut zu machen Dieſe Gewohnheit wurde ihr zur
zwenen Natur und ſie blieb ihr auch nachdem ſie die Bühne verlaſſen
hatte Endlich geriet ſie in emen Zuſtand ſtändiger Erregung und ſie
ſtarb an Lebercirrhoſe welche die Folge ſtarken Trinkens iſt Dieſe
traurige Geſchichte einer Frau die zu den begabteſten Sängerinnen ihrer
Zen gehörte wurde wegen einer unbezahlbaren Juwelenrechnung wieder
aufgerollt Bei ihrem Tode hinterließ ſie Schalden im Betrage von
400000 Mark denen Aknwa von 48000 Mark gegenüberſtanden Zu
ihren Hauptgläubigern gehörten ſechs große Pariſer Schneiderfirmen
Topeziere Wagenbauer Blumenhändler und zahlreiche Juweliere Einer
der letzteren iſt der Kläger bei dieſer Verhandlung Er klagt eine Rechnung
von 120000 Mark ein und macht Anſpruch auf den entſprechenden Teil
der Aktiva während die Verwalter der Vermögensmaſſe behaupten die
Rechnung beruhe nicht auf einem ſoliden Verkauf iſt einen Monat
nach dem letzten Auftreten der Sängeriu datiert als dieſe ſchon völlig
zahlungs unfähig war Ein erfahrener Juwelter wie der Kläger würde nie
Juvelen im Werte von 120000 Markt auf Kredit zu ſener Zeit an die
Sängerin verkauft haben und überdies habe man von den fraglichen
Schmuckſachen keine Spur geſunden man weiß weder daß ſie ſie ſe be
ſeſſen noch daß ſie ſie weiterverkauft oder verpfändet hätte Der Verwalter
olgert daraus die angebliche Rechnung ſei in Wirklichteit der
eines Geldverleihers Der Anwalt des Juweliers we
Dokument ſelbſt hin das Sibyl
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Sanderſon unterzeichnet iſt und für

erhaltene Waren 120000 Mark zu bezahlen verſpricht Die Entſcheidung
ſteht noch aus

Reiſeſtipendien für Studentinnen hat die Univerſität Paris
begründet Jedes Stipendium umſaßt den Vertrag von 6000 Mark und
ermächtigt die Trägerin die Hauprinſtitute jür Erziehung in Amerika
England Deu ſchland und Norwegen zu vdeſuchen

Der Vatikan und die Mailänder Ausſtellung Auch der
Vatikan wird in der Mailänder Ausſtellung vertreten ſein und zwar in der
hiſtor ſchen Abteilung des Verkehrsweſens Das Publikum wird dort die
goldenen Prachtwagen bewundern lonnen in denen die Päpſte bis zum
Jahre 1870 zu den kirchlichen Funktionen fuhren Dann aber wird auch
der Luftballon ausgeſtellt der am Tage der Krönung Napoleons I durch
Pius VI von Paris nach Rom die Kunde von dieſem Ereigniſſe trug
Der Ballon fiel ſo erzählt man im Vatikan merkwürdigerweiſe bei
Bracciano ganz in der Nähe von Rom nach 15ſtündiger Fahrt nieder
und war der einzige Vallon ſeiner Zeit Er beſtand aus gewachſter
Leinwand mit Seidenüberzug der natürlich heute überaus ſchadhaft ge
worden iſt Jmmerhin bleibt er eine hiſtoriſche Merkwürdigkeit erſten Ranges

Eine Kinderoper tiitt in Jtalien unter der Leitung des Maeſtro
Guerra gegenwärtig auf Die Mitglieder ſind acht bis vierzehn Jahre alt
die Geſellſchaft zählt etwa 50 Köpfe Es werden der Barbier von Sevilla
Liebestrank Nachtwandlerin Puritaner Regimentstochter u ſ w auf
geführt

Das Theater von Sikyon iſt von dem Amerikaner Andre
Foſſum in ſeinen Hauptteilen freigelegt worden der nun in der letzten
Nummer des American Journal of Archeology ein anſchauliches Bild
der Stätte entwirft Es war ein ſchöner Bau dabei von ſehr großer
Ausdehnung Der Zuſchauerraum war in fünfzehn aufſſteigende Keile
eingeteilt der Durchmeſſer des unterſten Halbkreiſjes betrug etwa 20 m
Das Bühnengebäude war ſehr ausgedehnt das Proſzenium erhielt durch
gefällige joniſche Säulen einen beſonderen Schmuck auf der dem Zuſchauer
abgekehrten Seite der Bühne befand ſich eine prächtige Halle Jn die
Orcheſtra führte zu beiden Seiten eine breite Rampe Das Theater iſt
um die Wende des vierten Jahrhunderts entſtanden ſpätere römiſche
Einbauten haben nur wenig verändert Mit dem von Epidauros hat es
ſehr vie lAehnlichkeit nicht nur in der Anlage ſondern ſogar in dem Bau
ſtoffe nur daß dieſes noch harmoniſcher und genialer an gelegt iſt und ein
glücklicher Zuiall weit beſſer und ſchöner erhalten iſt Das Theater von
Sikyon entſtammt der letzten großen Zeit der Stadt bald darauf iſt ſie
von ihrer ſtolzen Höhe herabgeſunken

Die Ruinen von Zimbabye Seit der deutſche Reiſende Mauch
in den ſiebziger Jahren dieſe Ruinenſtädte im öſtlichen Südafrika entdeckte
hat ſich eine Reihe von Forſchern mit den eigenartigen Bauten beſchärntigt
Jn der letzten Zeit nahm man ziemlich allgemein an daß ſie das Werk
von jetzt ausgeſtorbenen Kulturnationen ſeien und daß die Gegend in der
ſie ſich befinden das bibliſche Goldland Ophir darſtelle Dieſe Theorien ſind
nun mit einem Schlage über den Haufen geworfen worden Ein Gelehrter
Rendall Mac Jver der ſeit April dieſes Jahres im Auftrage der Britifth
Aſſociation die geheimnisvollen Ruinen unteriucht hat während der An
wejenheit dieſer gelehrten Körperſchaft in Bulawajo die Ergebniſſe ſeiner
Forſchungen vorgetragen Danach ſind alle Behauptungen über den ur
alten Arſprung der Bauten von Zimbabye und deſſen Nachbarſchaft in den
Bereich der Fabel zu verweiſen Funde von chineſiſchem Porzellan und
anderen mittelalterlichen Gegenſtänden die der Forſcher bei ſeinen Aus
grabungen gemacht hat beweiſen daß die Bauten erſt im fünfzehnten oder
jechzeynien Jahrhundert entſtanden ſind und die Wohnſtätten der damaligen
Negerkönige darſtellen Man darf den weiteren eingehenderen Veröffent
lichungen dieſes Gelehrten mit um ſo größerem Jntereſſe entgegenſehen
als eine Reihe von engliſchen und deutſchen Veröffentlichungen die Ophir
theorie als zweiſellos aufgeſtellt hatten

Das Zuſammennähen von VBlutgefäßen JDntereoßin 2Jnlere ſjante Ver
ſuche zunächſt an Tieren hat ein amerikaniſcher Arzt Dr Alexis Carrel
von der Untlverſität Chicago angeſtellt um auf künſtlichem Wege die
Wiederverbindung durchnennter oder verletzter Adern zu ermöglichen Er
entfernte ein Stück der Hals und Schenkelſchlagader und erſetzte es durch
andere entſprechend weite Adern Die Schnittſtellen wurden vernäht und
in der Tat gelang es den Blutumlauf wieder herzuſtellen Die Erſatz
ſtücke zeigten ſich ſtark genug um dem Blutdruck Widerſtand zu leiſten
Sollte ſich dieſe Methode getrennte Blutgefäße wieder zu vereinigen
praktiſch bewähren ſo würde das für die plaſtiſche Chtrurgie ein frucht
bares Arbeitsfeld ergeben

Eine Fran als Muſenmsdirektor Die deutſche Naturforſcherin
Fräulein Dr Snetlage die vor etwa zwei Jahren in Deutſchland ihren
Doktor machte hat jetzt in Parà am Amazonas Braſilien an dem von
dem Schweizer Göldi gegründeten naturhiſtoriſchen Muſeum eine Anſtellung
als Direktor der zoologiſchen Abteilung erhalten Zugleich wurde Fräulein
Dr Snet age Direktor des dortigen Zoologiſchen Gartens

Erzählungen neuerer deutſcher Dichter Für die Jugend
ausgewählt von Johannes Henningſen Neue Folge Elegant ge
bunden 2,50 Mk Veriag von Otto Spamer in Leipzig Die
überaus günſtige Aufnahme der Zwölf Erzählungen neuerer deutſcher
Dichter ſeitens der Preſſe und der deutſchen Leſer ſowie der vielfach aus
gedrückte Wunſch die Sammlung ſortzuſetzen haben den Herausgeber ver
anlaßt dieſem Verlangen nachzukommen Mit feinem Griff hat er dabei
einen neuen Strauß von Geſchichten zuſammengeſtellt an dem die Jugend
ſowie auch die Erwachſenen ihre Freude haben müſſen Alle Stücke ge
hören zu den vorzüglichſten der neueren deutſchen Literatur ihre Stoffe
ſind aus den verſchiedenſten Lebensgebieten geſchöpft und ſie dürfen als
wahre Meiſterſtücke gedänkenreicher und gemütvoller Erzählungskunſt be

zeichnet werden
Meyers Hiſtoriſch Geographiſcher Kalender für 1906

X Jahrgang Weit 365 Landſchafis und Städteanſichten Porträten
kulturhiſtoriſchen und kunſtgeſchichtlichen Darſtellungen ſowie einer Jahres
überſicht auf dem Rückdeckel Zum Auſhängen als Abreißkalender ein
gerichtet Preis 1 Mk 85 Pfg Veriag des Bibliographiſchen
Jnſtituts in Leipzig und Wien Aeußerlich wenig verändert in
einfach vornehmer Ausſtattung hat ſich zur üblichen t n 5 t Je wiederum PWcel ers
Hiſtoriſch Geographtſcher Katender eingeſtellt Nicht einmal die gewiß
hocherfreuliche und ehrenvolle Tatſache daß der Kalender zum zehnten
Male erſcheint iſt in irgendwie auffälliger Weiſe kenntlich gemacht Und

65 Mdoch hätte die Verl
zu Jahr iſt di

agshandlung ein volles Recht dazu gehabter Von Jahre Auflage gewachſen ſo daß ſie wie wir erfahren nicht
der 50 000 entfernt iſt Wahrlichmehr weit von
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BeoBanntmachung

Da die nach Deutschem Reichspatent aus

Hühnerei bereitete Ray Seifo einen ausser
ordentlich wohltätigen Einfluss auf die Schönheit
Zartheit und Gesundheit der Haut ausübt so ist
der tägliche Gebrauch der Ray Seife dringend

zu empfehlen Ray Seife ist für 50 Pfennig
pro Stück überall käuflich
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wohwerdienter Erfolg Welche Fülle von Belehrung und Anregung hat
vas Werkchen nun ſchon hinausgetragen wenn es ſchier unerſchöpflich im
Reichtum ſemer Quellen ſeit ſeinem Erſcheinen mehr als 3600 Bilder
die allermeiſten mit ein paar Zeilen knappgefaßter Erläuterung verſehen

nach allen Himmelsrichtungen verbreitet hat Jn den Gedenktagen
denen wir eine geſchickte Auswahl des Weſentlichen aus emer oft großen
Zahl von Tatjachen für einen gegebenen kleinen Raum nachrühmen
möchten ſind auch die meiſten Ereigniſſe bis zum Erſcheinen des Kalenders

ſorgfältig nachgetragen Daß außer den Lebensdaten namhafter Männer
auch andere Geſchehniſſe regiſtriert ſind zeichnet dieſen Kalender beſonders
aus Aehnliche Unternehmungen die entweder ihr Bildermaterial oder die
Tendenz des Ganzen von mehr oder weniger einſeitigen Geſichtspunkten
beſtimmt ſein laſſen werden kaum einen ähnlichen Dauererfolg erwarten
dürfen wie Meyers Hiſtoriſch Geographiſcher Kalender deſſen Lebensnerv
die nie ermüdende Viel ſeitigkeit iſt

Kleine Chronik
BVerlin 13 November Zwei Familiendramen Zu denbeiden ſchon kurz gemeldeten Familiendramen wird ausführlicher wie fotgt

berichtet Jn der Nacht zum Sonntag verſuchte der 39 Jahre alte Fabrik
arbeiter Friedrich Preuß in der Brunnenſtraße ſeinen elf Jahre alten
Sohn Max ſeine dreijährige Tochter Gertrud und ſich ſelbſt mitLeuchtgas zu vergiften Alle drei konnten indeſſen gerettet werden
Preuß iſt ſeit 13 Jahren mit der 31 Jahre alten Näherin Alma geborenen
Holz verheiratet Schon ſeit elf Jahren muß die Frau die Familie er
nähren weil der Mann lungenkrank und arbeitsunfähtg iſt Sie
iſt ſehr fleißig ſtörte aber den durch die Krankheit des Mannes ohnehin
getrübten Ehefrieden dadurch daß ſie während ihr Mann zeitweitig im
Krankenhauſe lag duldete daß ein 11 Jahre alter Kaufmann Hermann

Müller faſt tagtäglich bei ihr aus und einging Vor 14 Tagen tam
Preuß nach einer längeren Krankenhausbehandlung wieder nach Hauſe
Als er am Montag zum Arzt gegangen war lud ſeine Frau die beſten
Sachen der Wirtſchaft auf und zog mit Müller zuſammen nach der Swine
münderſtraße die beiden Kinder nahm ſie mit Preuß aber erwartete die
Kinder am Donnerstag an der Spielſchule und brachte ſie wieder nach
ſeiner eigenen Wohnung Sein Bruder riet ihm nun mit den Kindern
zu ihm zu ziehen Zum Schein ging er auch auf dieſen Vorſchtag ein Am

Sonntag ſollten die wenigen Sachen die ihm ſeine Frau gelaſſen hatte abgeholt
werden Die Fuhrleute fanden aber keinen Einlaß und nahmen einen ſtarken
Gasgeruch wahr Man fand die Räume mit Gas angefüllt und Preuß
und ſeine beiden Kinder bewußtlos in ihren Betten liegen Der Mann
hatte den Gasautomaten geöffnet Ein Arzt wandte die erſten Gegenmittel
an und ließ Preuß und ſeine Kinder nach der Charité bringen Eine
zweite Familientragödie bei der die Opfer gleichfalls mit dem Leben
davon kommen dürften hat ſich in der Petersburgerſtraße abgeſpielt Dort
wohnt der Kaufmann Nicke mit ſeiner 26 Jahre alten Frau Dorothea
und einem anderthalb Jahre alten Sohn Afons Die Leute ſind ſeit
drei Jahren verheiratet Seit einem Jahre ſteht Nicke der Vertreter eines
Grundſtücksgeſchäfts iſt mit ſeinem Schwiegervater einem Kaufmann in
Dresden nicht auf gutem Fuße Frau Nicke aber hatte ſtets große Sehn
ſucht nach ihren Eltern Dieſe mißlichen Verhältniſſe trübten die Ehe
ohne daß es aber zu ernſtem Streit gekommen wäre Sonntag vormittag
ging Nicke aus Um 121 Uhr kehrte er zurück Gleich darauf ſprang
ſeine Frau mit dem Kinde das ſie ſich mit etnem Strick um den
Leib gebunden hatte aus dem Fenſter der in der 4 Etage gelegenen
Wohnung auf den Hof herab Zum Glück ſchlug ſie auf das Pappdach

eines einſtöckigen Pferdeſtalles auf und blieb dort liegen So kam ſie mit dem
Leben davon wenn ſie ſich auch Beinbrüche und innere Verletzungen zu
zog Das Kind das oben zu liegen tam erlitt anſcheinend kleinen Schaden

Kottbus 13 November Tödlicher Sturz Ein Maurer
meiſter und ein Maurer welche in Dachhöhe auf emem vierſtöckigen
Neubau dierſeibſt arbeiteten ſind mit einem umfallenden Ziergiebel abge
ſtürzt Der Maurermeiſter iſt tot der Maurer lebens gefährlich ver
le

Görlitz 13 November Ein Luſtmord au einem neun
jährigen M ädchen wurde in der Nacht vom Sonnabend auf Sonntag
hierſelbſt verübt Nach Ausſage der Eltern wurde das Kind als ſie gegen12 Uhr nachts nach Hauſe zurückkehrten unter dem Strohſacke ſeines Bettes

erſtickt aufgefunden Der raſch herbeigeruſene Krersarzt ſtellte Luſtmord
feſt Der Stieſvater des Mädchens die Mutter ſowie ein erwachſener
Bruder wurden in Schutzhaft genommen und ſpäter wieder freigelaſſen
Der Täter iſt bisher unbetannt

Pplauen 13 November Ein Eiſenbahnzug im Schnee
ſtecken geblieben Auf der Aue Adorfer Linie ſind am Sonnabend
früh zwei Perſonenzüge im Schnee ſtecken geblieben Die Morgenzüge
wafen mit erheblichen Veripätungen ein Die Verkehrsſtörungen machten
ſich auch auf der Muldenberg Herlasgrüner Linie bemerkbar Die nieder
gegangenen Schneemaſſen hegen bei Muldenberg und Schöneck noch
in beträchtlicher Höhe Der in den Wäldern und Städten durch die
Schneemaſſen angerichtete Schaden iſt im öſtlichen Bogtlande groß

Chemnitz 13 November Das erſte Krematorium in
Sachſen Der hieſige Verein für Feuerbeſtattung beſchloß in einer außer
ordentlichen Hauptverſammlung endgiltig die Erbauungemes Krematoriums
Anfang nächſten Jahres ſoll der Bau energiſch im Angriff genommen
werden ſodaß er im Herbſt 1906 zu Ende geführt werden kann Für die
Baukoſten Erwerbung des Platzes Ausführung und Einrichtung des
Baues ſind mnsgeſamt 140000 Mark veranſchlagt Es ſind bisher
40000 Mark Anteilſcheine gezeichnet Als Koſten der Einäſcherung
ſind vorläufig 50 Mark für Mitgheder 75 Mark für Nichtmitglieder feſt
geſetzt

Uelzen 13 November Eine Bauernhochzeit, zu der nicht
weniger als 250 Gäſte geladen waren fand dieſer Tage im Dor e
Liedern bei Uelzen ſtatt Zwei Rinder zwei Kälber und mehrere Schweine
eine Menge Geflügel aller Art und 180 Pfund Karpfen haben zur Ver
herrlichung des Feſtes beitragen müſſen Die wahrhaft fürſthiche Aus
ſtattung der Braut wird in acht Räumen des neuen zweiſtöckigen ſchloß
artig gebauten Hauſes des Bräutigams das mit allen zeitgemäßen Ein
richtungen verſehen iſt untergebracht Auch kam der Schwiegervater noch
mit einer anſehnlichen klingenden Morgei igabe herüber

Darmſtadt 13 November Selbſtmord eines Studenten
Geſtern früh gegen vier Uhr hat ſich der ſeit Oktober ds Jrs hier wohn
hafte 19 jährige Student A Katſchkatſchew aus Rußland m einem
Café einen Revolverſchuß in die linke Schläfe beigebracht infolgedeſſen er
nach zwei Stunden im ſtädtiſchen Krantenhaus geſtorben iſt

Frankfurt a 13 November Ein Automobil UnfallEin ahiom biit in dein Freifrau Mumm von Schwarzenſtein
mit ihrer Tochter und einer Verwandten einem Fräulein Flinſchy
eine Spazierfahrt nach Biebrich unteknahmen ſtieß mit einem Straßen
bahnwagen zuſammen Frau von Schwarzenſtein wurde an der Bruſt und
am Kopf verletzt Der Chauffeur wurde ſchwer die Verwandi
leicht verwundet

München 13 November Eliſe von Häusler aus der Haftentlaſſen Die Affäre der früheren Oberin des Königlichen Maxi

milianWochenſtiftes in München Fräulein Eliſe von Häueler beſchäftigt
von neuem die Oeffentlichteit Bekanntlich war die Genannte wegen eines
angeblichen Giftmordpverſuches begangen an der inzwiſchen ver
ſtorbenen Krankenwärterin Minna Wagner vom Münchener Svwurgericht

zu ws Jahren Zuchthaus verurteilt worden Nachdem die frühere Oberin
faſt 21 Jahre im Zuchthauſe für weibliche Sträflinge zu Würzburg ge
ſeſſen hat iſt ſie jetzt auf Anordnung des Juſtizminiſters aus der Haft
entlaſſen worden Das Wiederaumahmeverfahren deſſen Eröffnung ſeiner
eit vom Landgericht in München abgelehnt worden war iſt nunmehr imVeſchwerdeweg auf Beſchluß des Oberlandesgerichts eingeieitet worden

Der Prozeß dürfte ſomit die Oeffentlichkeit noch einmal in ſeinem ganzen
Umſange beſchäftigenRüruverg 13 November Ein Meſſerheld Heute nacht

wurden in der Rotenburger Sraße wiederum 2 Frauen im Vorüber
gehen von einem Un bekannten mit dem Meſſer verletzt Eine Frau
erhielt einen Such in den Unterleib und mußte ins Krankenhaus geſchafft
werden Der Täter iſt der nämliche der bereiis Ueberfälle in voriger
Woche ausführte Er iſt jedoch auch diesmal wieder entkommen

London 13 November Die Tragödie eines jungen Ehe
paares Eine außergewöhnliche Tragödie wird aus Perquimans County
Nord Carolina berichtet Ein 17jähriges Mädchen Helene Hopevermählte ſich mit einem 28 Jahre alten Manne den ſie von Kindheit

an kannte Jn der Hochzeitsnacht erſchoß die junge Frau ihren
Ehemann und dann ſich ſelbſt Das Motiv des Verdrechens iſt

imbekannt

London 13 November Schweres Unglück im SchachtAm Sonnabend abend iſt nach einer Meldung aus Johannesburg ein

ſenkrechter Schacht der Driefonteinm Deep Mine eingeſtürzt wobei ein
Weißer und 67 Eingeborene getötet wurden Dierenigen welche
nicht durch die Trümmer getötet wurden ertranken in dem ſteigenden
Waſſer

London 13 November Der deutſche Dampfer Graf
Walderſee geſtrandet Der deutſche Schnelldampfer GrafWalderſee Hamb ung AmerikaLinie iſt bei den RedHook üntiefen auf
den Grund g jeraten Er konnte bisher trotzdem acht große Schnelldampfer
an der Arbeit ſind noch nicht von der Schlammbank auf welche er auf
gerannt iſt losgemacht werden Es ſoll der Verſuch ihn abzuſchleppen
nochmals bei Hochwaſſer gemacht werden Eine ganze Flotte von
Schleppern kiegt bei dem Dampfer in Bereitſchaft

Newyork 153 November Entdeckung reicher Goldlager
Fortuna iſt chileniſchen Goldſuchern günſtig geweſen Jm ſüdlichſten

eile des amertkaniſchen Kontinents bei den Peſcheräs haben die Gold
fucher an der Magalhaensſtraße ungeheuer reiche Goldlager entdeckt
Wenn ſich die Nachricht beſtätigt wird ſich jedenfalls in jenen entlegenen
Teil des Planeten bald ein Strom von Abenteurern ergießen

Marfktbericht
Dienstag den 14 November

Eier pro Mandel 1,20 1,30 Mk Birnen p Mol 0,25 1,25 Mk
Vuttler pro Pfund 39 40 Aepfel per Mdl 0,50 1,25
Zwiebeln vro Ltr 006 60,07 Sellerie pro Stck 0,05 0,08
Kartoſfeln 5 Ltr 0,20 0,25 Tomaten pro St 6,05
Blumenkohl pro Stück 0220 40 Pflaumenmus p Pfd 0,25
ohlrabi pro Stck 0,04 0,05 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 30
Kohlrüben pro St 0,05 0,10 Enten pro Stüch 2,50 8,50
Mohrrüben p Mdl 008 èGänſe pro Stück 400 600
Wirſing Kohl p Stück 0,08 0,10 Hihnchen 25 3,90Werßtohl per Stück 0,08 0 15 Hühner pro Stück 50 2,75
Rotkohl vro Stück 0,05 0,15 Tanben vro Paar 81 20
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Rebhühner per Stück 0,80 1,00
Roſenkohl per Ltr 0,25 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Salat pro Stück 6,05 Haſen pro Stück 8, 4,00Radieschen 3 Bündchen 0 o

Der arkt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt
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Nr 269 Mittwoch
Das Geheimnis der Toten

Kriminal Roman von R Mandowsky
Fortſetzung Nachdruck verboten

Mit dem Schlüſſel meiner toten Herrin den ich ſehr gut kannte
Von den Hausleuten ſah Sie niemand
Nein ich paßte einen Augenblick ab wo das Stiegenhaus leer war

und gns ſchnell die Treppe hinauf
Und der Schreibtiſcho kamen Sie alſo unbemerkt hinein

Aber das war Kinderſpiel ihn mit einem Nach

46

Der war verſperrt
jchlüſſel zu öffnen

Bis hierher gelang alſo alles
Ja Jch hatte mein Vorhaben ausgeführt und wollte eben gehen

als ich von ihr ſie wies auf Marie überraſcht wurde
Sie huſtete wieder
So jetzt wiſſen Sie alles Und nun machen Sie mit mir was Sie

wollen
Vorläufig ſehe ich daß Sie krank ſind

auf die Krankenabteilung bringen
Der Präſident winkte und man führte ſie hinaus Diesmal ging es

aber ſchwerer als bei ihrem Eintreten und man mußte das verbrecheriſche
Weib faſt tragen

Trotzdem war in dem ganzen großen Saale keine Regung des Mit
leids für ſie alle aber ohne Ausnahme fühlten dasſelbe für den An
geklagten der durch ihre ſchwarze Bosheit ſoviel gelitten hatte und nur
wie durch ein Wunder im letzten Augenblick gerettet worden war

So kam es nun zu einer faſt beiſpielloſen Szene

Man wird Sie alſo wieder

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Der Verteidiger und die Richter erheben ſich von ihren Sitzen das

Publikum iſt ganz außer Rand und Band man winkt lärmt ſchreit
Wieder ertönt die Präſidentenglocke und die Ruhe tritt erſt ein als

ſich der Staatsanwalt erhebt und das Wort an die Richter und Ge
ſchworenen richtet

Nach dem was wir jetzt hörten was uns ſo überraſchend in letzter
Minute dargetan wurde iſt Doktor Rollin das Opfer eines ränkeſüchtigen
rachedurſtigen Weibes das die Behörden abſichtlich irregeführt hat Nach
ihrem Geſtänt nis welches die Zeugin Fräulein Ro enau erzwang iſt
Doktor Rollins Unſchuld erwieſen Unſer Amt iſt ſchwierig und ein ſchwer
verantwortliches Wir ſind nur Menſchen und auch wir können irren
wenn die Wahrſcheinlichkeit und gewichtige Tatſachen gegen den An
geklagten ſprechen

Aber ebenſo wie es unſere Pflicht iſt anzuklagen und zu verurteilen
ebenſo iſt es ein Gebot unſeres Amtes den Unſchuldigen zu retten den
fälſchlich Angeklagten von jedem Makel der auf ihm laſtet zu befreien
Jch komme dieſer Forderung meines Amtes mit Freuden nach und ziehe
hiermit die Anklage zurück

Wieder gab es eine lebhafte Bewegung im Publikum Zuſtimmende
Bemerkungen an den Präſidenten und ſogar Eljenrufe wurden vernommen
es fehlte nur noch daß man Bravo geklatſcht hätte wie im Theater

Und nun war die Reihe an dem Präſidenten Als der Lärm ſich
etwas gelegt hatte erhob er ſich von ſeinem Sitze und ſagte

Jch erkläre Doktor Rollin für rein von jeder Schuld an dem ihm
durch Bosheit und Rachſucht zur Laſt gelegten Verbrechen und verfüge
ſeine ſofortige Freilaſſung

Und jetzt kam es zu wahrhaft tumultuöſen Szenen
Der Verteidiger einzelne Richter ſowie Bekannte Rollins umdrängten

den Freigeſprochenen um ihm die Hände zu ſchütteln und ſogar einzelne
Geſchworene kamen von ihrer Eſtrade herunter um ihn zu beglückwünſchen
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Rollin der noch immer ganz faſſungslos über die plötzliche Wendung

ſeines Geſchickes war verneigte ſich dann dankend vor dem Präſidenten
und verließ mit ſeinem Verteidiger den Saal

Vor demſelben erwarteten ihn Pahlen und ſeine Schwägerin Die
beiden treuen Freunde wollten ihm auch die Hand drücken aber nicht vor
all den Menſchen

Marie war glücklich es kam ihr vor als ſchreite ſie auf Wolken dahin
So war ihr doch noch das beneidenswerte Los geworden das ſie ſo ſehr
erſehnt Sie hatte zur Rettung des Geliebten beitragen dürfen Hatte
ſie ſich aber tapfer gehalten als ſie während ſo viele Blicke auf ſie ge
richtet waren für den unſchuldig Angeklagten kämpfte ſo kam jetzt der
Rückſchlag und ſie konnte die Tränen nicht zurückhalten die über ihre
Wangen liefen So zog ſie denn ihren dichten ſchwarzen Schleier über
das Geſicht um damit nicht aufzufallen

Und jetzt kam Rollin Als er an die beiden die ihn erwarteten
herantrat ſahen ſie erſt daß die Haft und der nagende Kummer ihn doch
ſehr verändert hatten Das Geſicht zeigte viele kleine Falten und Fältchen
um Augen und Mund und ein leichter Silberſchimmer lag über dem Haar

Als er Marie erblickte trat er vor allem auf ſie zu und rief ihre
beiden Hände erfaſſend innigen Tones

Fräulein Marie wie werde ich Jhnen das je danken können was
Sie heute für mich taten

Sie haben mir nichts zu danken antwortete ſie unter Tränen
lächelnd dafür daß ich die Menſchenpflicht erfüllte Aber beide wollen
wir Gott preiſen der es durch die gütige Schickung mir möglich machte
zu tun was ich ſo heiß erflehte Jhre Unſchuld zu beweiſen

Fortſetzung folgt

Schönheit iſt die Kraf der Frauen u zur Pflege derſelben
gibt es nichts Beſſeres als Heébeſin

Dieſes Präparat macht den Teint fugendlich friſch und vornehm
es iſt ein Verjüngungs u Verſchönerungspräparat allererſten
Ranges es beſeitigt Fältchen und Falten in wenigen MinutenHébeſin hat jahlkeiche Anerkennungen auch aus höchsten

Kreisen über ſeine erſtaunliche Wirkung etwas Reelleros u
absolut VUnschädlicheres gibt es nicht Einige Damen der
feinen Geſellſchaft angehörend haben ſich bereit ertlärt auf Wunſch
Auskunft zu erteillen welche Erfolge ſie mit Hébeſin erzielt haben

2 auf Verlangen gern zur Verfügung Hébeſin vergleiche man nicht
mit Schminke Originalflaſche M 3 Doppelflaſche M
Die Adreſſen ſtehen

z haben bei E A Weidemann Liebenburg i H und in Halle a
bei F A Patz Gr Ulrichſtr 6 Wilh Hoefer Geiſtſtr 59/60

Amtliche Bekanntmachung
Verkehr mit Sprengſtoffen

Nach F 6 der Polizei Verordnung betreffend den Verkehr mit Sprengſtoffen
vom 14 ds Mts ſind bei nitroglyzerinhaltigen Sprengſtoffen die Patronen in den
Paketen mittels Wellpappe ſo zu verpacken daß die Patronen ſchichtweiſe in ihrer Lage
feſtgehalten werden und die Pakete in die ſie umſchließenden Behälter ſo feſt einzuſetzen
daß ſie ſich nicht gegeneinander verſchieben können Ferner ſind die zur Verpackung von
nitroglyzerinhaltigen Sprengſtoffen dienenden Kiſten an zwei gegenüber liegenden
Schmalſeiten mit zuverläiſigen Handgriffen oder Handleiſten zu verſehen während bei
Fäſſern und Tonnen ſolche Handgriffe nur inſoweit erforderlich ſind als nicht durch
tief eingelaſſene Böden und Deckel eine feſte Handhabe gegeben iſt Die deutſchen
Dynamitgeſell ſchaften haben gegenüber dieſen Vorſchriften darauf hingewieſen daß in
ihren Magazinen noch große Mengen Sprengſtoff in der bisher vorgeſchriebenen Ver
packung vorrätig ſeien deren Räumung bis zum Tage des Jnkrafttretens der neuen
Beſtimmungen dem 1 k nicht durchführbar ſei Jn Anerkennung der ſich hieraus
für die Sprengſtoffinduſtrie ergebenden Schwierigkeiten wollen wir genehmigen daß die
nitroglyzerinhaltigen Sprengſtoffe bis zum 1 Jannar n J auch noch in der bisherigen
durch die Polizei Verordnung vom 19 Oktober 1893 vorgeſchriebenen Verpackung in den
Verkehr gebracht werden dürfen

Berlin W 66 Leipzigerſtraße 2 den 30 September 1905
Der Miniſter für Handel und Gewerbe J A Luſensky

Der Miniſter des Jnnern J v Kitzing

potheken
Wir gewähren erststellige Hypotheken aut bessere städtische

Gesohätts und Wobnhäuser zu 40 Zinsen bei zehnjähriger
Unkündbarkeit Während dieser Zeit kann eine Erhöhung des
Zinstusses nicht stattfiuden Provision wird nicht erhoben

Hypothekenbestano 84 Millionen Mark
Preussischer Beamten Verein zu Hannover

Lobensversicherungsverein a G

l i ttiAllgem Konſum Verein zu Fettin

Unſere Mitglieder laden wir zu der am Sonnabend d 25 November 1905
bei Halle a 5

abends 8 Uhr im Hühner ſchen Gaſthofe hierſelbſt ſtattfindenden

Außer ordentlichen GeneralVerſammlung
ein

G m b H

Die Tagesordnung lautet
Rechnungsabſchluß vom Jahr
Bau eines Eiskellers
Sonſtige geſchättliche Mitteilungen

Lettin den 18 November 1905
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Der Vorſtand
G Schwab Pr Stuckas

Zeche Friecdriehn Wilhelm
BRraunkohlenwerke Eisdorf Zecherben

Geschüättsräume Grosse Märkerstrasse 20 pt
Fernsprecher 424

emptehlen als altbewänrtes Heiz und Küchenmaterial

Ia Zscherbener
Dampf Nasspresskohlensteine

in Fubren von 1000 Stück

Ia Briketts in vorzüglicher Güte
frei Gelass billigst

In großer Auswahl ſind wieder
belgiſche u däniſche Pferde

eingetroffen

Gebr Stroehl Merſeburg
Telephon 20

F R R I
Es KOSTET 6GAR NICHTS

Jeder darum Ansuchende erhält
GRATIS eine Schachtel eines sichern
HBEILMITTEILS gegen REEVMATISMVS

und 6GICHT

Ich litt jahrelang an Rheumatismus
und Gicht und keine Arznei gab mir die

geringste Erleich
terung die Aerzte
gaben meine Hei
lung auf da gelang
es mir plötzlich
eine Mischung von
5 ganz harm
losen Ingredien
zien zusammen zu
stellen und dieses
Mittel heilte mich
in der kürzesten
Zeit Ich versuchte
diese Arznei nach

nin Art ron verzroypiogg acher an Bekannten

un Na h rnFail welche an Rheumatismus litten auch an Hospital
Patienten mit soleh wundervoll erstaun
lichen günstigen Resultaten dass selbst
hervorragende Doktoren zugeben muss
ten dass mein Mittel ein positiv erfolg
reiches sei

Seitdem babe ich damit hunderte von
ganz hilflosen Personen welche weder
ohne Hilfe essen noch sich selbst an
kleiden konnten geheilt und zwar solebe
im Alter von 60 bis 75 Jahren welche
manchmal äber 30 Jahre diesem Leiden
unterworfen waren Ich bin des Er
folges so sicher dass ich mich ent
schlossen habe mehrere hunderte von
Sohachteln frei zu verteilen damit andere
armselige Leidende auch davon Vorteil
erzielen mögen Es ist dies ein wunder
bares Mittel und unterliegt es keinem
Zwoeifel dass Kranke welche selbst von
Doktoren und Hospitälern als unheilbar
erklärt vollständig wieder hergestellt
wurden

Bemerken Sie sich ich verlange
Keine Bezahlung sondern fordere Sie
nur auf mir Ihren Namen und Adresse
zuzusenden mit dem Verlangen nach
einer freien Probeschachtel Wenn Sie
dann mehr bedürfen ist der Preis ein
äusserst mässiger Meine Absicht ist es
nieht aus meiner Erfindung ein enormes
Vermögen zu erwerben sondern elend
Leidende zu heilen Wenden Sie sich
per Weltpostkarte an John A Smith
596 Bangor House Shoe Lane England
LondonEitenbein Seile

mit Elefant
in Tauſenden
von Haushal
tungen beliebt

und unentbehr
lich geworden

Zu beu in
faſt jedem Ma

terialwaren

Seifen und
Drogengeſchäft

Nachahmungen

weiſe man

e zurückGünther Haussner
Chemnitz Kappel

e Alleintge Fabrikauten

laſſe ich mich zum nächſten Bann
6 recht chik und modern 7

friſiere 17
Bei P Boerta Fleckinger
Spocial Damen Trister Salon

29 Gr Ulrichſtraße 29 I Etage
nur im Hauſe b Photograph Benokert

Kopfwäſche und Friſur 1 M

h 9
Ausküntte

über Vermögens Familien und Privat
Verhältniſſe auf alle Plätze der Welt erteilen

ſehr gewiſſenhaft

Beyrich Greve Halle a
internationales Auskunftsbureau

Gr Ulrichſtraße 42 Fernſpr 2144

Schreien
Sie

doch nicht s0

feinste Margarine
und von bester

Butter
nicht zu unter
scheiden ist

Ueber erhält

Von heute ab ſteht ein großer Transport

hoehtragender u neumelkender Kühe
S ſowie jährige Färsen zur Zucht bei uns zum Verkauf

Oberläncler Buchheim
1118
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Garantie Zurüeknahme
Durch den erſt kürzlich beendeten Krieg in Oſtaſien wurde der ganze Export
dahin lahmgelegt Um meine großen Abſchlüſſe anterzubringen ſehe
ich mich genötigt folgendes swortiment zu verſenden beſtehend aus

10 wertvollen Gegenständen
paſſend für Erwachſene und Kinder der Einſendung von n J

r3 Mark 90 Pfg
Nachnahme 20 Pfg mehr

t Das Jdeal aller kleinen und grotzen Mädchen Die kleine
Köchin eine mod Gaskochetnrichtung mit Heizungsanlage und J
dem dazu gehörigen Geſchirt aus Alummiumimit 2 Anderſens 5
wiarchen Ein Prachtband Zuſammengeſtellt von Frau Prof T
Bernadi in dauerhaft Halbleinen geb mit ff Farbendruckbildern z
und künſtl Titelblatt Der frühere Ladenpreis für dteſes Wert 2
war 5 Mark 3 Eine prachtvoll ausgeſtattete Drehorgel ſpielt I
Unten in der Elbe ſchwimmt ein Krokodil 4 Eine Segeljacht z

ſelbſtſahrend mit mech Wellenbewegung und abnehmbarer Segel S
einrichtung 6 Einen Plaſtograph ausgerüſtet mit der BSilder
ſerie Die Reiſe um die Welt Dieſer Apparat diemt vermögeſeiner einfachen Handhabung für Erwachſene ſowie auch für Kinder S 2
zur Belehrung und Unterhaltung Rechenmaſchine aus Merall 7
praktiſch für tung und alt Die weltberühmte elektriſche oTafchenlaterne Brometheus in la Ausführung und auswechſel S
barer Batterie 4 Volt ca 5000 Zündungen 3 Fünt verſchiedene 7
Spiele der Unterhaltung von groß und klein 9 Der Familten S
orzt Dieſes Werk dart in keinem Haushalt fehlen Fin er
probter und zuverläſſiger Ratgeber für De Krankheitsfälle von 2
Dr L Frühling prakt Arzt Mit farbigem Titel 100 Seiten ſtart m
10 Das ſchönſte Weihnachtsgeſchenk iür den Haushalt Eine ceizende

Hausapotheke
aus ſtarkem Holz mu imtt Buyzenſchetben
oder geſchnitzt ſiehe Abbildung Füllungen
in Flaſchen Doſen Paketen c Während
früher dieſe Haus apotheke allein 6 Mk
und noch mehr gekoſtet hat liefere ich

jetzt das gan e Sortiment für nur
3 Mark 90 Pfg

Nur ſolange der Vorrat reicht
Augo Graetz Versanähaus

Berlin NO 55 Mariendurgerstr 39

werdeno gut neu undrum 0 angeſtrickt in der
Strumpfitrickerei von

Brikettsin Fuhren u einzeln auch für den Winte
bedarf liefert frei Gelaß a Ztr 65

Carl RUdebdrand Saalberg 2 II Burglurdt See
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Seite 12
Stadt Theater in Halle a S

Direktion M Richards
Mittwoch den 15 November 1905

62 Vorſtellung im Abonnement 2 Viertel
Beamtenkarten gültig

Anfang 71 Uhr Ende gegen 10 Uhr
Novität Zum 4 Male Novität

Der Privat Dozent
Ein Stück aus dem akademiſchen Leben in

4 Aufzügen von Ferd Wittenbauer
In Szene geſetzt v Oberregiſſeur K Scholling

Perſonen
Hofrat Profeſſor Dr Alfred
Kellersheim

Amelie ſeine Frau
Elſe ſeine Tochter

rofeſſor Dr Prutz

Walter Sieg
M Brandow
Hel Hallwill
Fritz Berend

berbergrat Prof Lenden

derg R Nonnenbruch
Regierungsrat Prof Dr
Gayer K SchollingProf Dr Karthaus K Stahlberg

Frau Prof Lendenberg Roſa Laßner
Hagedorn

Frau Prof Gayer Jrma Scarla
Frau Prof Frieda v Leucht F Wagner
Frau Prof Bärtling M Lübben
Frau Prof Faßbender A Saldern
Privat Dozent Dr Johannes

Obermayer
Privat Dozent Dr v Lu

kanus

Hans Rodius

M Kaufmann

Kern e W DohmeKonen Studenten Rich Bruno
Frau Anna Berger Agnes Amberg
Käthe ihre Tochter H Hollmann
Louije J MoſebachDie erſten 3 Aufzüge ſpielen im Zeitraum
einer Woche der 4 ein halbes Jahr ſpäter

Ort Deutſche Univerſität
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Donnerstag den 16 November 1905
Cavalieria rusticana

Hierauf Hänsel und GretelNeues ſhealer J
Direktion E M Manthnor

Mittwoch den 15 Novbr
Wegen Vereinsfeſtlichkeit geſchloſſen

Donnerstag Zum 4 Male Moschus

J ielStadt Theater
Mittwoch den 15 November 1905

Ueues Theater
9 Carmen

Altes Thenter
Zapfenstreich

Vereinigte
Leipziger Schauspielhäuser

Mittwoch den 15 November 1905
Leipziger Schau pielhaus

Stil pe
ſ Das Cenacie der Maules el

2 Die Schlangendame

Theater am Thomasring
Flachsmann als Erzieher

Valbala Theater

Dir Otto Herrmann
Hente Dienstag 9 Ahr

Bären

Ringkampf
J mit einem hieſigen Bürger

Apollo Iheater

Direktion Gustav Poller
Nur noch S Tage

Antoinette Sohns

3 Pidardy s
Walter Schneider

dglos CTrio

Chalia Festsäle
Nur morgen Mittwoch d 15 Novbr

nachmittag 4 Uhr
Einmalige Kinder Vorſtellung

Im Wunpderlande
Ganz kleine Preiſe Sperrſitz 50 Pfgerſter Platz 30 Pfg Zweiter Platz 20 Pfg

Galerie 10 Pfg Erwachſene doppelt
Billetſteuer wird nicht erhoben

Mitkwoch

Auzeergevöhulen hilliges Angebot

kenslersehiſze
bester Wärmehalter für jedes Zimmer

re n ce S eS S e
e

W eS

aus rotem und oliv Plüsch mit reicher
Stickerei

95 Ctm breit
125 Ctm lang

das Stück

Ecaisersza es
Zwei Klavier Abende

Von

Berthe Marx Goldsohmidt
I Preitag den 17 November 7 Vhr

Ghopin Preludien und Etuden Abend
II Montag den 27 November 71 Vhr

Fantasien Abend
Konzertflüqel Beohstein Vertreter Reinhold Koch
Karten pro Abend zu 3,10 2,10 1,55 u 1,05 Mk beim Abonnement

auf beide Abende mit Preisermässigung in der Jot Mustkalien
Handlung Reinhold Koch Alte Promenade 1a Fernsprecher 2129

Vornehmes Restaurant
Morgen Mittwoch den 15 NMovemhber

abends von 8 Dur an

vines Unterhaltungs Konrert

Pa Holl Austern Helg Hummern Malossol Kaviar

Vorzügliche Weine
lnh Hugo Springoer

Wintergarten
Mittwoch den 15 November 1995 abends 8 Uhr

Gr oSSes Familien Konzert
ausgeführt vom Trompeter Korps des Mansf Feldart Regts Nr 75 unter Leitung des
Königl Muſikdirigenten Herrn F Stade Entree 35 Pfg Karten haben Gültigkeit

Paul Zscheyge F StadeFamilien Abenchk
des Domjugend vereins am Mittwoch den 15 abends s Ahr im Winkergarten

Programm
Deklamatorium Aufführung des Jugendvereins Tenor und Flötenſoli mit

Klavier Hr Günther Ullrich und Domk Schmidt Vortrag von Domprediger Lang
Eintritt fiei Pro ramm 15 Pfg

restaurant
Zur Meumarkt Brauerei

Geiſtſtraße 19Suittuh Schlachtefeſt
Grorg sSpengler

Restaurant Zur Taube
W Taubenſtraße 28 h

Groſzes Schlachtefeſt
Ed Kothe

Mittwoch
den 15 Hovember

Es ladet ergebenſt ein

De S e und den Saalkreis 15 November

v 3 vomenme Speisechocoſeden wodernet

Geschmacksrichtung und sehen in erster
Reihe aller deutschen und ausländischen

fabrikaste/

Warnung Frau hachbarin nehmen Sie
doch nur das echte Palmin von H Schlinck CeIIlannheim Ss ist die unerreicht beste pflanzen

butter zum kochen braten und backen

Trenndüche cinſadnng zum

R an Z an u
des ſeit Jahren beſtehenden Frauenhilfsvereins der JohannesGemeinde

Derſelbe findet Montag und Dienstag den 20 und 2l1
Lindenſtr 78 ſtatt und iſt am Montag u DienstagRestaurant Believness

November im

von 109 Uhr vormittags bis 6 Uhr abends
zum Verkauf geöffnet
den 19 November von 4 6 Uhr

Eine Beſichtigung der ausgeſtellten Gegenſtände iſt für Sonntag
angeſetzt Der Ertrag dient hauptſächlich zur

Weihnachtsbeſcherung der Armen unſerer Gemeinde zur Kleidung von Konfirmanden
ſowie zu ſonſtigen wohltätigen Zwecken Wir bitten daher recht dringend um allfeitige
freundliche Unterſtützung unſeres Unternehmens

Halle a im November 1905
Der Vorſtand

Frau Johanna Krajewski
Fräulein Anna Wahle

Frau Luise Koller Frau Emilie Sehöbel
Frau Olga Wolt

Geſchenke werden vom Vorſtand dankend in Empfang genommen

neu Restaurant Nova nen
Jnh H RockstrohKleine Alrich ſtraße 25 WMittwoch

den 15 Hovember Groſzer Familiengabend
ff muſtkaliſche Unterhaltung

wozu ervebenſt einlade ervebenſt einladet

Mittwoch den 15 November

42 Elite Kongoert
J ausgeführt vom geſamten Ocheſter des J

Inf Regts Nr 36
LeitunHerr Königl Muſ Sir 0 Wiegoert

Zum Vortrag gelangt u a
Kammer Muſik das Forellen

Quintett von Schubert

Eintrittspreis

j Erw 60 Pfg Kinder 30 Pfg
Anfang 31 S Ende G Uhr

hafe Roland
Täglich Konzerte

2 Knapellen
Anfang 7 Uhr abends

Pjanola Konzert
Um den geehrten Herrschaften denen

ich wegen Ueberfüllung des Saales zu
dem gestrigen Pianola Konzert keine
Eintrittak arten mehr verabfolgen konnte
Gelegenheit zu geben das interessante
Programm und das Mestrostyl Pianola
kennen zu lernen wird das gestrige
Konzeriprogrammmm sowie etwa
gewünschte andere Werke heute und
folgende Tage von 46 Uhr in meinem
Magazin durch Herrn Arthur Sedlegel
aus Berlin wiederholt

Geehrte Interessenten lade ich hierzu
ergebenst ein

Balthasar Döll
Plano Kagaxin Er Ulrichstr 3334

Jeden Mittwoch
Schlachtefest

bei O Heller Steinweg 82
Telephon 2179

b O

vernneGr Ulrichſtraße 6 I
G mm z2 I an n c

Germania Garten Reilſtraße
Heute den 15 Novbr abends 8 Uhr

Grosses Preis Skaten
Einſatz 1 Mark Nur Geldpreiſe

Achtungsvoll i Kusch
Leistner s Waldhaus

Morgen Mittwoch den 15 November

Schlachtefest

C Leistner
Jeden Mittwoch

Großes Schlachtefeſt

u KönnDachritzſtraße 11gulenſtemnben

Zur jetzigen Anpflanzung und Dekoration
empfehle

Hochſtamm Rofen Kletterroſen Buſch
roſen hohe u niedrige Johannis uStachelbeeren Zierſträncher Daume

Schlingpflanzen Koniferen u Standen Lorbeerkronen Pyramiden und
Dekorationspfianzen

Bernhard Möllers
Handelsgärtnerei

Zum Roſengarten Halle a/S
Fahrpreis 10 Pfg

Bölligste Berzugsquelle
vorzüglicher

in u ausländischer Natur

ff Champagner Sekte
Liköre

echt Jam Rum Kognak Arak
Bowlenweine
Bowiliensekte

S Sander
Poststr 1 Ecke Leipaigerstr

dortigen
werden

J

ausgeſprger
Ausbau
und dem
werden
der öſtlic
Bürgerſt
wohner
Profil w
im Jahr
Länge h
ſowie zu
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und jür
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2200 Mk
und beit
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